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Liebe Freundinnen und Freunde,
liebe Mitglieder von Attac Frankfurt/Main,

Globale Konflikte bestimmen unsere Gesundheit, unser Wohnen, unsere Arbeit, unseren Konsum, unsere
Freizeit – kurzum: unser tägliches Leben.
Attac meldet sich deshalb europaweit/weltweit zu Wort und beweist Interventionsfähigkeit.
Vor Ort gilt es das Prinzip “Global denken, lokal handeln” umzusetzen, theoretische Diskurse mit konkreter
Praxis zu verbinden.
Wir laden zum jährlichen Ratschlag von Attac Frankfurt a. M. ein. Der örtliche Koordinierungskreis wird
Rechenschaft zur vergangenen Arbeit ablegen und stellt folgende Fragen zur Diskussion:

 Wo stehen wir?
 Wo liegen Ansatzpunkte für nachhaltige, politische Aktivitäten vor Ort?
 Was sind die Stärken und Schwächen von Attac in Frankfurt a. M.?
 Was können wir leisten und als Schwerpunkte festlegen?
 Wer soll im Frankfurter Koordinierungskreis präsent sein?

Samstag, den 8. April, von 10 Uhr bis max. 18 Uhr
Leipziger Straße 69

(DIDF, Eingang im Hinterhof, U-Bahn-Station “Leipziger Straße”)

Pedram Shahyar vom Bundes-Koordinierungskreis von Attac wird in einem Eingangs-Beitrag die Perspektive
von Attac Deutschland einbringen.
Er hat zusammen mit Peter Wahl den Attac-Basistext 18 mit dem Titel »Bewegung in der Bewegung?
Erfahrungen und Perspektiven der GlobalisierungskritikerInnen« geschrieben (2005). Pedram wird einige der
dort entwickelten Thesen und Überlegungen vorstellen. Sie beziehen sich auf Themen wie strategische
Herausforderungen für die Zukunft, bewusste Bündnispolitik, Verhältnis von Bewegungen und Parteien,
Handlungsfähigkeit auf europäischer Ebene oder dauerhafte Motivation für das Engagement in einem
Bewegungs-Netzwerk wie Attac.
Ausserdem wird es unter anderem einen Bericht zu geplanten Aktivitäten gegen den Börsengang der Deutschen
Bahn AG und die Gründung einer neuen Attac-Bundes-AG Privatisierung geben.
Wir bitten euch, eure eigene Erfahrungen und Ideen einzubringen und die Zukunft der Frankfurter Attac-Gruppe
mitzubestimmen.

Wer, wenn nicht wir?
Mit herzlichen Grüßen,

Angelika Wahl und Wilfried Dubois

www.attac.de/frankfurt

mailto:w-dubois@t-online.de
mailto:rech-wahl@onlinehome.de
http://www.attac.de/frankfurt/
http://www.attac.de/frankfurt

